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Alle sind daraus versessen.
Vin graziös aussehender welcher Hut.

NeneS per Telegraph.
'

tttee sichten
Washington. 23 März. Trübt

Wetter mit leichte Regender Schnee.

gekordnung, bei denen meist nur Frauen
vorgerüöt-rtn- s Alter? prsminent sind.
Anderseits tä&t man den Sieg der persön
lichen Freiheit .hoch ttben.''
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Der Ellenbahnstreik.
Ch icag oJfr. März. ES sind nicht

die Weichensteller, welche die Arbeit ein

die Szenen der französischen Revölutiön

in diesem Lande zu erneuern." .

Selbstverständlich beeilen sich nun alle

gutgesinnten" Blätter, Frau Stanton ob

diese? Hochverrätherischen Aeußerung den

Drt zu lesen, denn ver'in freundschaft

licher Weise von Sozialiften, oder Anar-chiste- n

spricht, begeht Hochverrath,
Nun ist allerdings das, toaS Frau
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Dkese Form ist
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Anzeigen in welchen Stellen gesucht, oder

offerirt werden, finden entgeltliche
Kufnahme.

Dieselbe bleiben $ Tagt siehe, tfosrn sin
beschränkt ernenert Kerben.

Vnieige, Kelche iit SXiÜagl 1 Uhr abe.
ßtb derb, finde sch ant selbize Tage
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Eine Kleinigkeit.
B 0 st 0 n. 23. Mez. Der Jairette.

klcht der Bell Telephon So. süe 1887 Drift

Einnahmen von 53 453 027.70, AuSaabea
I

von Zl.23 430.89. somit einen Newge -

winn von $1 029.035 nach.

. . Eisen ba d nun glück.
Chicago, 23. MSr,.' Südlich von

BurnsiseS an der Michian Central Bahn
lies ein Fkachtiug dir Wabalb Bahn in
den Sch?aflvagen eine? Passagierzuge
der Vtichigan Central Bahn. Mehrere

firarr ütrmuil&itviiMiti - - --

keiner ltbtnlgefädrlich.
H ar tso rd, Conn.. 23. März. Bkl

North Manchester rplodirte die Lakomo
tioe eines PaffagttrjugeS der NkM.YZkk

und New England Eisenbahn. Der La
komotivsüörer und der Heizer kamen da
bei'umZ Leben.

(Sditesrielleo.
Die Milwaukeer Sozialisten haben

firfi für die ZrübiabrSwabl von der Union
n'mttM - . . . ni.j
einem eigenen Trcket in's Feld zu rücken.

Vom Standpunkte der Milvaukeer Lokal

Verhältnisse aus, ist die Lossagung gutzu
heißen. Ueber die Zweckmäßigkeit

- des
s,,s.s.siZn llN hnhfn W ? M, i--wo7 ii ii jivi-

-

fel, doch müssen das die Milwaukeer besser

beurtheilen können.

ffltt hosfiN, daß bi'l bei Nächsten

Montag stattfindenden Wahl, die deutschen

Arbeiter fest zum Prinzip halten, und sich

um das einfältige Gezanke zwischen Dc
mokraten und Republikaner nicht . fürn

mern. vas elve vrevr a ta nur aus
schließlich um die Kandidaten. Was aber
kümmern uns diese? Der Deutsche, so

weit derselbe mit Verständniß die Situa- -

tion zu überschauen vermag, wird emse- -

hen, daß eine Stimme für ein Prinzip,
für eine erlösende, befreiende Idee abge

geben, unendlich schwerer wiegt, als eine

Stimme für einen Mann. Der Deutsche,

gleichviel waS seine LebenSftellunz ist, der

lan die Wahlurne geht und seine

ötimmc ic Union Labor Partv ab.
-- .ti I W.a i. w L.f .: v

gicci, (ann va mii cem vesrreorgenoen
ÄmuKtsin thun, seine Sckmlrr an da

Rad des Forlschritts gestemmt zu haben.
U'.e schnell. 0)er wie langsam, sich das

selde tortdeweaen wird, das Wi Nicot seine"
Sache. Er hat das Semige gethan, und

'

kann mit sich zufrieden sein.
rtraprifiniMi VrKif? Fthri'tniiii.iv. ym

diese Einsicht nicht, er hascht nach unmit.
telbarem Erfolg, wobei ibm derselbe je
doch meist unter den Händen entschlüpft.
Die D.ulschen müssen deshalb dem Ame
rikaner mit gutem Beispiel vorangehen.
sie sind die Träger der großen sozmln
Bewegung, nicht nur in Amerika, sondern
in der ganzen Welt. Wie die Deutschen

yeute unter g auen ulturnationen m
Kunst und Wissenschaft die erste Stel.
lung einnehmen, so auch in der gro
ßea das Glück der Menschheit U
zweck.nden sozialen Bewegung. Dieser
Gedanke sollte jeden Deutschen mit Stolz
erfüllen, und ihn ermuntern treu zum

Prirzip zu halten. Die alten Parteien
haben sich überlebt, sie vertreten keine Idee
mehr, bloß noch um die Beute handelt eö

sich bei ihnen. Die Deutschen . aber soll

ten im Vollbewußtsein, die Träger der
neuen Idee zu sein, mannhaft für dieselbe

einsteben. Der Platz der freisinnigen
Deutschen ist bei der Union Labor Party
so lange dieselbe ihrem Primive treu
bleibt. Theoretische Meinungsverschieden
ten mögen sich in der Presse und auf der

Rednerbühne geltend machen, das ist nö

thig zur Belehrung und zur Gewinnung
von Klarheit, beim Stimmen müffm wir
einig sin.

z?rau vlisabetb l?adk Stanton.
vie oelannie oriampserm rur rauen
rechte, hat bei der Eröffnung deSJnterna
tionalen FrauemCongresseS in Wash ng
ton eine Rede gehalten, wobei sie unter
Anderem Folgendes sagte :

Die nächste FrauemGeneration wird

nicht so geduldig mit Euch (Männern)

argumentiren, als wir es seit einem hal
den Jahrhundert gethan haben. Die Ar

beiter.Organisationen im ganzen Lande

stcken den brauen ibre SSnde entaeaen
i w "
und die Zeit ist nicht kern, da die Frauen,

.blich den Männern Eerechtiakei
. , r. . QT.t"
I T n V CT Alft . r iziatiuen UN Listen Vkrounoen, um

gestellt haben sondern die sog,.Nzrdmen
welche daS Züiammenstellen 4br Züge. !

resp, d.tö Zutammendängen dr Wagen
u. s. w. zu besorgen haben. Die Com.
P2gnie bat einer groben Thtil der Strei'

bereit, kurq andere Leute erseU. und
m 6ttfnbeltf u5)9 szchg ffcht.

zöge abgeben zu lassen. f

Ver tZabti

Die.Jtalien er i n Äfeita.
London, 27. März. Die Abesst

nier rükten gestern Abend nach Saati
vcr Die Jt, lieber stellten sich .in
Schlachtoidnunq aus. wurden aber nicht

angegriffen. -

Eine Dkpesch, ron Masiauab meldet.
duft, die Abrlsinier sich btl ZanguS ton
zenlriren und datz eine Schlagt bevor

gkbt.
Von Seiten der it rlienischen Regierung

ist keine Nkllk Mitibtilung über die Lagt
in Afrika veröffentlicht worden. 15 000
Minn Zklipptk, sind in Neapel zur Ab.
lahrt brretl.

5? a i s e r I r i e d r t ch.

London, 27. Mär',. Der Kaiser be

findet sich den Umständen gernüb sehr

wohl. DaS Geröcht. daß er bloß flüssige

Nahrung nehmen könne, ist durchaus un

wahr. Er kann feste Nahrung obne be

sondere Schmierigkeit nehmm. Um den

Mangel an Bewegung zu ersetzen, wird
künftig die Massige angewandt werden.
Da? von selbst vor sich gebende AuSsto
fern abgestorbener Fletschstückchen wild als
ein sedr günstiges Zeichen betrachtet und
Deutet darauf (jin, daß kein Rubi volhan-de- n

' "ist.

Die Hochsluthen.
Äerlin, 28 März. 99 sind noch

mehr Nachrichten über die Ueberschvem
münz der Weichsel und ihre? Nebenftiiss

eingetroffen. DieDeiche an derNogat sind

gebrochen; daS benachbarte Lind wurde
überfluthkt. und alle Bewohner stoben
nach Elbing. Die Bevölkerung von Ma
rienburg, an der Nopat. hat sich ohne

Schwierigke.t auS dem Städtchen grftüch
tet; die Gefangenen wurden von dir
FkuerwehrBrigadt aus dem Gefängniß
gebolk; daS Städtchen ist sitz, völlig über
sch-oemm-

t. Acht Döiser an der Mündung
der Wechsel strhen unter Wasser. Häus.r
stü j'n zusammen, und viel Vieh ertrinkt.

Verlin. 27. Mär,. Mmister von

Pu'tkammer ist nach den übirschVemmlen
Dlst.lkten abgereist.

400 Pioniere aus Berlin. Magdeburg
und Rendsburg haben Ordre erhalten,
ftch ebenfalls auf den Schauplatz zu be

aeben und die Bediängten zu uvtelstÜHen.
Man berechntt daß vilr,iz Tö fer üdir
fchmemmt sind, und 10 000 Menschen ihre

ganze Habe eingtbüst baden.

London, 27- - März. In den über
shwemmtkn Distrikte in Ungarn sterben
Tausknse l?) Hunze S.

D a mp f er u n g ! ü ck.

London. 27. März. Der neue Bre
mer Dampser Lahn- -,

welcher am 15.

März von Nero Port nach Bremen abge
sahren war. rannte in Bremerhaven wi
der einen Pier und wurde erheblich am
Bordeiteile beschädigt.

Während der Oc ansah, t de? Schiffe
platzte eine Dampsröhre. und eS wurden
zwei Personen gktStet und vier vermun
det.

Ka m d 0 ch s r e i.

PariS. 27. März. Wilson. der be-

rüchtigte Schwiegersohn drSSp üstbrnten

Gievy. war dtkznrtisch wegen seiner Ver

bindung mitdemOkder'Shandkl'Sk.indal
vom CcrrektionSglr'cht zu 2 Jahren
Hast. 3000 Franc? ldst,ose und Ver
lust der bürgerlicher. (Sntnncht? auf fünf
Jahre vkrurlbeill wi rkp. Er meldete

dagegen Berusang an raZ Avvellatione
gericht an, ; und di,rs bat ihn nun
freieiprochea. Auch tir Nndeken. welche
mit Wilson prozesst:t wl.r.',n. sind frei
gelassen worden. Die lZr t'cheidung dk?

AppellationkgeiichiS ip'icl sich übrigen?
scharf über die Handkungen auS. wilche
Wilson und den Anderen zvr L'st gel,gt
werden, erklärt jedoch, ras O s.tz finde
aus die bltttsftndkn V riehen feine An-

wendung.
ES hetzt. Wiüor, nerde seinen Sitz in

der Dtputirtenkammer aufgeben und sich

um die Wiederwahl bewirken.

Bo u langer pensionirk.
Paris. 27 März. Prüstdert Carnot

hat heute die Ordre ur treichntt. welche
'General Boulanger auS der Lifc der
aktiven Ojsizilre pr ich! und ihn plnsto
nitt. .

Um moderne Möbel und Hauseinrichtunz gegen leichte Anzahlung zuerhalt
wende man sich an den beliebten neuen Möbelhandler

Fn&ANm; MCEgarsiiss,
?Se Sketo Aork nuo Drlaware Strage.

Pünktlichkeit, fteundliche Bedienung und niedrige Preise, daS ist sein Motto!

Stanton gesagt hat, der helle Unsinn,

aber das waS die Z'itungen darüber,
tATexhen ist fast o kümmer. Dock

darüber zu sprechen, ist nicht der Mübe

werth.
6s ist wohl begreiflich, daß wenn man

Jahrzehnte lang für eine Idee gekämpst

hat, und keinen Fortschritt sieht, man die

Geduld verliert und Manches sagt, was
besser ungesagt bliebe, aber deshalb darf
man sich doch nicht lächerlich machen.

Wenn sich die Szenen der französischen
Revolution in unserem Lande erneuern

werden, so wird das wahrhastig nicht um
des Frauenstimmrechts Willen geschehen.

Die Frage der Frauenrechte ist gar keine

Frage für sich selbst. Die Stellung der

Frauen hängt so innig mit der ökonomr

schen Lüge der Gesellschaft zusammen, daß
sie stch nur in Verbindung mit den ande
ren ökonomischen Fragen lösen laßt. Das
scheinen ' unsere amerikanischen Frauen
rechtlerinnen bis jetzt nicht eingesehen zu
haben. So einseitig sind sie ihrerseits

vorgegangen, so wenig haben sie die all

gemeinen sozialen Fragen berücksichtigt,

daß sie von Seiten der Arbeiter unmög
lich ein Entgegenkommen erwarten dürfen.

Die amerikanischen Frauenrechtlerinnen
haben sich ferner stets bemüht, . ihrer Be--

wegunz einen gewissen religiösen fröm
melnden Charakter zu geben, was, minde

stens unter den Deutschen gerade Diese-nige- n

abstoßen mußte, welche am ehesten

geneigt wären, ihnen Gehör zu. schenken.

Einen weiteren großen gehler haben sie

dadurch beganzen, daß sie ihre Bewegung
mit der Temperenzbewegung- - verquickten.

Leute, welche einen höheren Grad vön

Freiheit für sich beanspruchen, gerathen
in Widerspruch mit sich selbst, wenn sie

die Freiheit Anderer beeinträchtigen wol

len. Verständniß und umfassenden Blick

haben die amerikanischen Frauenrechtlerin
nen nicht gezeigt, und ihre Art der Pro
paganda wird gerade Sozialitten und

Anarchisten am Allerwenigsten begeistern.
Die Z'ele der amerikanischen Frauen-rechtsbewegu- ng

sind so eng begrenzte, .'daß
sich ihretwegen kein Mensch herumbalgen
wird, und daß eö kindisch ist, deshalb von
einer Rvolut on zu reden.

Auch kann kaum in Abrede gestellt wer

den, daß die amerikanischen Frauenstimm
lerinnen durch ihr eigemS Benehmen kaum

zum Anschlüß'an ihre Bewegung ermun- -

tern. Sie wollen nicht bloß Rech e, son

dern Vorrechte, und werden in ihrem Fa
milien' und gesellschaftlichen Leben häufig
zu Tyrannen.

Mit demGeiste, der amerikanischeFrauen

ftimmrechtlermnen beseelt, haben ge

rade Sozialisten um deswillen wenig ge

mein, weil letztere sich für die Gleichberech

tizung aller Menschen begeistern. . Die

amerikanischen Frauen sollten erst lernen
um Menschen rechte zu kämpfen, das
Uebrige verstünde sich dann von selbst.

Drat)tngl)ri6)teu. ;

Starb.
New Bork. 27. Mür, Der srüdire

Vicegouverrör von New Pzrk William
Dor?heimer ist gestorben. Er war ein

prominente? demokratischer Politiker.

Huldigen der Mode.
R a l e i g b. N. C.. 27. Mär,. Der

P'Sstdent und der Kassier der Sttt
National Bank sind mit dir ttlrinigkeii
von $340,000 durchgebrannt.

Nanu? Auch Du Brutu?
PittSdur g. 27. März Die Ver-käus- ir

daben heute ihren Prinzipalen Re

soluttonen vorgelegt, worin sie verlangen,
daß die Läden erst um halb acht Udr
Morgen? geöffnet undanFeie,tagennichl
bloß einen halben Tag, sondern einen

ganzen Tag geschlossen werden. - Auch

sollen bei Anstellungen Mitglieder der

Ässembly den Vorzug bekommen. Die
Forderungen erden wahrscheinlich nicht

bewilligt werden und ein Streik mag die

Folge iri.

Geschlagene Temperenzler.
HarriSburg, Jll.. 27. März. Di,

gestrige Wahl hat den Temprrenzlern
eine gealzent Nirderkaze beigebracht, da
die L'cenzfrage mit einer großen Majori
tät u Gunsten des sreistnnigen Element
gelöst wurde. Heute sind in allen Kirchen

JndigngtionSvlrsaVmluVkn an der T

Backstein u. Frame-Gebäud- e

Transportation von itaffa'
Schranken

ewe ptjtalttät.

Office:
M lstsippl und Keorgi5 Sire.
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Religiöser öSav.siau.

In der Bettel Church in Lawrence

Tollnship hatten sie kürzlich auch eine
Anzahl BekeKrungSoersammiungen abge
Kalten, und eS scheint, dak alle Theilneb
mer da? bischen Verstand, baS sie noch

hatten, dabei mihxm baden. Die
rutschten halbe Nächi lang halb bewutz'
loS aus den Kaien herum, um ihre Seele
zu retten, und sie setztin alle Hebel in Be

weaung. um auch Di jeniaen. welche von
dieser wahren Religion" nichlS wissen

wollten, heranzuziehen.
N.'wton Pcllard, ein Mitglied der

Christian Kirche, bat man auch bewogen
dem Schwindel beizuwohnen, und er ist

nun wahnsinnig geworsen. . . .

S-- Cbarle Willon. der Compli,e des
Einbrechers nre Cameron wurde heute

Mittag ve?hasttt.

Vom AuSlaude.
D e r N e i ch L t a g S - A b

nete Neuber hatte sich, wie das z&iMe.
Fremdenbl." erzahlt, durch seiie. H.U.

tung im Parlamente die Ungnade einige,
antisemiiischer Studenten zugezosen, und
diese beschlossen, ihn dieselbe fühlen zii

lassen. Am 29. v. M. Nachmittags zog
ein Troß der jugendlichen Politiker vor
die Wohnung des Abgeordneten, welche
sich in Gunipendorf befindet, schlugen
hier, im kurzen Wege die Fenster ein,
riefen dem Abgeordneten, welcher am
Fenster sichtbar wurde, ein dreifach don-nernde- S

Judenknecht" (das ist das
Hauxtargument der jugendlichen Politi:
ker) zu-un-

d zogen nach vollbrachter vo-litisc-

Arbeit" recht lustig über die

Vi'ückc, die nach Margarethen führt,
weiter. Nun befindet sich die chemische

Produclenfabrik des Herrn Neuber in
der Vrückengasse No. I, und die Herren
Studenten mußten an derselben vorüber-ziehe- n.

Herr Neuber eilte rasch zum
Telephon, welches seine Wohnung mit
der Fabrik verbindet, schilderte dem Fa
brikdirektor den Vorgang, der sich soeben
vor seinem Hause abgespielt hatte, und
gab dem Direktor in knappen Zügen ein

Signalement der Herren Studenten,
welche an der Wiener Universität einen
Kursus im Fenstereinschlagen absolviren.
Diese telephonische Benachrichtigung
fand in der Fabrik verständnißinnige
Ausnahme,' denn als die Herren Stuben:
ten an dem Hause 9!o. 1 der Vrückengasse
vorbeizogen, wurden sie von einigen Fa:
brikarbeitern in Empfang genommen,
welche nicht ermangelten, in eindring?
licher ' Weise Quittung auszustellen.
Nachdem die Herren Studenten für ihre
Heldenthaten ihre wohlverdienten Prügel
erhalten hatten, durften sie wieder abzie;
hen. Nun wunderten sich die jungen
Herren nicht wenig, daß sie die rächende
ö!emesis so rasch ereilt hatte, und können
sich die merkwürdige Thatsache nicht ent:
räthseln, daß sie in Gumpendorf die
Fenster eingeschlagen haben und dafür so:
fort jenseits der Brücke, in Margarethen,
die Prügel einheimsten.

Aus Paris schreibt man:
3nu der bekanntesten pariser Halbwelt-dame- n

setzte die Geduld ihrer Gläubiger
nuf die härtesten Proben. Im Bewußt?
sein ihrer Passiven lzatte die Gute ihre
Appartements und Möbel aus fremde
Namen umschreiben lassen, ihre kostbaren
Toiletten hielt sie bei einer Freundin,
und von ihrem werthvollen Besitz, ihren
Diamanten, trennte sie sich auch für kei-ne- n

Moment. Sie trug dieselben stets
am Leibe. Die desperaten Gläubiger
bewogen nun einen Huissier, sich der
Schuldnerin als galanter Herr zu
nähern. Derselbe stellte sich als Vicomte
de Grandecotte vor, sein vornehmes Air,
opulente Soupers und einige Ausflüge
befestigten das Vertrauen der bösen
Zahleritt, bis eines Tages ihr Verehrer,
in Bewunderung ichrer Diamanten ver-tief- t,

diese mir zum Ansehen" in die
Hände bekam, um sie sofort in seine
Tasche gleiten zulassen, aus weicherer
sodann mit voller Amtsmiene sein Man,
dat und daS rechtskräftige Stempelpapie;
hervorzog.

An Ludwigslust hat sich
ein plattdeutscher Gejanaverein bildet.
dessen Zweck

,
die Wiederbelebung der..c ? nr -- i t

viarioeuiiHen reizen ii uno oer dem- -'

nächst schon eine Conzertreise durch Nord
deutsch land antritt

9ftrcn mzug'he. 219 Sngl 1t ve ue. 29
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fiol Aullagen und VlüU uUt 10) Dollar v
onat veibieaen kann ohn Retten und Paddeln,
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Sescht oressir:
J,hHuI Santo, Letk o.

Vollmachten
erde auljeftrttgt nnb elver aul ro?a wze

G. Sarlr. SZ Oft WashingtonS,,onP mote und bist, Bedienung. da

Aanfbriefe,H?pa:heke', Dstam,!,. Vollmach,

teu, ?ürgchaltkpa?iere urd sonstige aal
Kche Dokum?nte werden sargfZttig zu

rr.Z?izeu Preisen angefertigt do a

Hermann Sieboldt,

OeffentlicherNotar.
.... i,. , amaion siraik.x p r.

Gesangvkrrin Harmonie!
ttuskv1'1.

a.,t,ve,slm'n" . ' .
am S....iNta. "I.prtl'8.v-- .liU I II UCIfini V.mk ntCUHVC ( I

iilui ftnb ,..z.l,n d.i,uo,nn.
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düI00Q
No. 207 Virginia Avenu'

Frlscheö Bler und Weku !

Die beyen Liquore und Cizarren sietk an

Hand. Zuvorkommende Bedienung.

A. OHoi'i'it', u'.geni?

Lleorgo Lvrriuanu,
fernsti

JeiHen-Beftatte- r,

Office: No. 26 Sü Velaware Straße.
otälle: IL0, 12?, 124, 126, 123 vearipr.

Telepöoa &1L Offen Tag und Nacht.

Mmzng!
VüivarS Tl. Van Polt
hält alle Sorten Mehl ltyr ovre,

2)leozur per xw hjiuu,

MsöMMvsw Gsichöttbeftöy

t

i

t
)

i
tJ5

j
5

l?I.UFLK & BÜCHANAN,
Der Stsundheittrath sttllt ihnen die m'Islkn kkkdizunzZs'Int au. Sie wartn die ?, tat

mbulan, in dieser Stadk tn,u ührn. Hie beü,,n di in.tge rv k'tscde nb .i n, . südn, tu
baisamirung in diefer ta e,n. Sie siny fiel Allen oorau. .tjm Te e tzon Stl,

effersPaintCo
"No TZZ Nord 111

v!o. 11 Cü

höufer'Anarcicher. Firmen und Fresca WlaUt

GewSyM leifch - MaVöö!
Hauptquartier für

Das öefte Fleisch im Markte.
Würste aller Sorten taglit) srisl).

J2lTDEtTDI31I mU0L.IHLTS5LTEl9
ey Tekvbo 568. No. 187 Oft Washington Etrak.

LOUIS VOLLUATE'S
5sch-MaV?- ö !

ksrühir ,0kg, etndltnger'I Fletsch,.)
Stets das beste Fleisch. Täglich frische Warste. Gesalzenes Fleisch,

Feine Mettwurst.
I Vergesset den Platz lcht.

fto. 40 T Cüd Meridian Ctvaüc. 5To. 4107.

nnh Piff. ßtifiHdn und alle ftuittr!.. . . m.-...- r. . 7
"

sorten.

Vko. S2 Zloxb Delaware Oir,
gegenüber der Tom'iaso Halle,

Mozart' Hslle!
Jo.ool Bös. Vigttthämn.

a, 81, schZafte und suefte derartig
. . . . ,

foül ta dn Statt, u gninmg.u ,

. : ''Z:t.h. ' 0-- -"-

--s csdmmlttflflm nntn liberalen vedm,'
vx vufSgRsa.

I.IAISOI,
Händler in

ß?6w6U WHWöw WMv &$UWb,
o. 422 Süd Melidian Straße.


